
Die Linke Friedrichshain-Kreuzberg 
Hauptversammlung 18. April 2026 
Änderungsanträge A1 
 

Antragsteller: AG Migration und Antirassismus Friedrichshain-Kreuzberg 

ÄA 1.1 
Nach dem bestehenden Punkt: “die Städtepartnerschaften mit Dêrik (Rojava), Darnyzja 
(Kiew), Kadıköy (Istanbul) und San Rafael del Sur aktiv begleiten, lokale Projekte 
unterstützen und Wissenstransfer fördern, insbesondere im sozialen, kulturellen und 
Bildungsbereich” 

wird wie folgt nach Zeile 553 ergänzt :  

● uns für den Aufbau einer Städtepartnerschaft mit Ramallah in den 
Palästinensischen Autonomiegebieten im Westjordanland einsetzen, um die 
internationale Zusammenarbeit des Bezirks im Sinne einer gleichberechtigten 
Berücksichtigung unterschiedlicher Perspektiven weiterzuentwickeln. 

Begründung: 
Unser Bezirk ist geprägt von einer vielfältigen Migrationsgesellschaft, in der 
unterschiedliche internationale Bezüge und Lebensrealitäten zusammenkommen. Dazu 
gehören sowohl israelische als auch palästinensische Perspektiven, die im Alltag vieler 
Menschen präsent sind. Eine kommunale Politik, die Frieden, Dialog und Zusammenhalt 
fördern will, sollte diese Vielfalt auch in ihren internationalen Beziehungen widerspiegeln. 
Städtepartnerschaften sind hierfür ein wichtiges Instrument, um Austausch, 
Verständigung und zivilgesellschaftliche Kooperation zu stärken. Während bestehende 
Partnerschaften wichtige Verbindungen fördern, bietet die Ergänzung um eine 
Städtepartnerschaft mit Ramallah die Möglichkeit, die internationale Zusammenarbeit 
des Bezirks weiterzuentwickeln und zu vervollständigen. 

Unsere Spitzenkandidatin Elif Eralp hat betont, dass eine verantwortungsvolle Politik 
beide in Berlin verankerten Realitäten berücksichtigen muss. Der Aufbau einer 
Städtepartnerschaft zwischen Ramallah und Friedrichshain-Kreuzberg greift diesen 
Anspruch erstmals auf, leistet damit wichtige Pionier*innen- und Friedensarbeit, und 
übersetzt ihn in konkretes kommunales Handeln - als Zeichen der Versöhnung und des 
Friedens. Sie trägt dazu bei: 

• zivilgesellschaftliche Initiativen, lokale Projekte und Kooperationen zu fördern, 
• unterschiedliche Perspektiven sichtbar zu machen, Vorurteile abzubauen sowie 

das gegenseitige Verständnis und Vertrauen zu begünstigen, 
• Dialogräume zu erweitern und damit 
• den Anspruch einer inklusiven und solidarischen Stadtgesellschaft konkret 

umzusetzen. 



Antragsteller: AG Linksverkehr 

für ÄA.1.2 bis ÄA 1.6 

ÄA 1.2 
Zeile 61 ersetzen:  

Wir wollen, dass sich Menschen zu Fuß und mit dem Rad sicher bewegen können, dass 
Schulwege und Kieze lebendig bleiben und Anwohner*innen und Lieferverkehr ihre 
Wege behalten Lieferverkehr und Anwohner*innen an erster Stelle stehen. 

 

ÄA 1.3 
Zeile 64 Aufzählung ergänzen: 

Weniger Lärm, weniger schwere Unfälle, weniger Abgase 

 

ÄA 1.4 
Zeile 1628 den Satzteil streichen:  

"Ohne den Görlitzer Park zu zerschneiden" 

 

ÄA 1.5 
Zeile 1630: den Satzteil streichen 

"Über die Sonntagsstraße" 

 

ÄA 1.6 
 

Zeile 1634 Ersetzen mit: 

Der Radverkehr ist ein zentraler Baustein der Verkehrswende. 

Dafür braucht es sichere, vom Bürgersteig und motorisierten Verkehr getrennte Radwege 
und die konsequente Durchsetzung der Regeln.  

 



Antragsteller: Karolin Behlert, Lasse Gehrke, Lena Rathje, Grete Ohlendorf, Saadet 
Ekşi, AG Klimagerechtigkeit Friedrichshain-Kreuzberg 
für ÄA.1.7 bis ÄA 1.20 

ÄA 1.7 
Zeile 393 Einfügen: "Gute Kitas und Kindertagespflegestellen sind mehr (...)" 

ÄA 1.8 
Zeile 394 Ersetzen: "Aktuell stehen Kitas beide vor großen Herausforderungen (...)" 

ÄA 1.9 
Zeile 399 Einfügen: "Planungsinstrumente stärker nutzen, um Kitas und 
Kindertagespflegestellen zu sichern (...)" 

ÄA 1.10 
Zeile 408 ersetzen: "Übergänge zwischen Kita und zur Grundschule (...)" 

ÄA 1.11 
Zeile 400 Ersetzen: "(...) mehrsprachigen Kitas Einrichtungen wie der (...)" 
 
ÄA 1.12 
Zeile 801 Streichen: "die Reinigung der Parks verbessern." 

ÄA 1.13 
Zeile 802 Einfügen: "Reinigung, Pflege und Ausbau der Grünflächen (...)" 

ÄA 1.14 
Zeile 804 Einfügen: "Grüne Innenhöfe, Bäume und Entsiegelung" 

ÄA 1.15 
Zeile 810 Ändern: "BaumEntscheid" statt "Baumentscheid" 

ÄA 1.16 
Zeile 813 Ersetzen: "Wir werden (...) Baumscheiben bepflanzen bürgerschaftliches 
Engagement zur Pflege von Baumscheiben fördern und zusätzliche Flächen entsiegeln 
(...)" 

ÄA 1.17 
Zeilen 814 Streichen: "hierbei werden wir das bürgerschaftliche Engagement zu dessen 
Pflege vermehrt fördern, z.B. 'Gieß den Kiez'" 

ÄA 1.18 
Zeile 833 Einfügen: "umweltverträgliche Beleuchtung" 



ÄA 1.19 
Zeile 845 Einfügen: "den Einsatz von Laubbläsern und Laubsaugern (...)" 
 

ÄA 1.20 
Zeile 863 Einfügen: "Wir werden (...) für den Wiederaufbau bezirklicher Bauhöfe für 
kleinere Arbeiten im Tiefbau und in der Grünpflege eintreten" 
 

 

 

Antragsteller: Ortsverband Friedrichshain West 
für ÄA 1.21 bis ÄA 1.39 
 
ÄA 1.21 
Zeile 69 nach „...Landes- und Bundesebene.“ Einfügen: 

„Um eine demokratische und soziale Politik im Bezirk umsetzen zu können, bedarf es 
einer besseren finanziellen Ausstattung durch das Land Berlin. Dafür setzen wir uns auf 
allen Ebenen ein.“ 

ÄA 1.22 
Zeile 218:  

- Ergebnisse von Beteiligung ernst nehmen und transparent zurückmelden 

„ernst nehmen“ ersetzen durch „evaluieren“ 

ÄA 1.23 
Zeilen 226 und 227 mit Aufzählungspunkt nach Zeile 218 verschieben 

ÄA 1.24 
Zeile 253 Vertrauen in demokratische Institutionen durch gute Arbeit aufbauen. 
ersetzen durch: 

„mit einer funktionierenden Verwaltung das Vertrauen in die demokratischen 
Institutionen stärken.“ 

ÄA 1.25 
Zeile 332 Überschrift ersetzen durch:  

Einsamkeit vorbeugenentgegenwirken, Begegnungen ermöglichen 

ÄA 1.26 
Zeile 445 (statt 447): 



Hinter „zurücklassen“ einen Punkt setzten und danach neuer Anführungspunkt 

ÄA 1.27 
Zeile 447: streichen „oder Parkläufer*innen“ 

ÄA 1.28 
Zeile 449: 

hinter „geschützt werden“ Punkt. Danach neue Anführungspunkt mit folgendem Text: 
„mit höheren Reinigungszyklen arbeiten, insbesondere der Sandreinigung, und andere 
Räume und Angebote zur Verfügung stellen.“ 

ÄA 1.29 
Zeile 574: 

„vorrangig“ vor Beginn der Aufzählung einfügen 

ÄA 1.30 
Nach Zeile 619 Einfügen: 

„- Eine Kontaktstelle im Bezirksamt einrichten als Ansprechpartner*in für medizinisch 
Beschäftigte“ 

ÄA 1.31 
Zeile 626 und 627 streichen, da TVL-Bezahlung 

uns für die entsprechende Bezahlung von Ärztinnen, Ärzten und medizinischem 
Fachpersonal einsetzen. 

ÄA 1.32 
Nach Zeile 651 neuer Aufzählungspunkt: 

„zusätzliche offene Konsumräume schaffen“ 

ÄA 1.33 
Zeile 782 Korrektur: Für die Klimaanpassung 

ÄA 1.34 
Nach Zeile 970 neuer Anführungspunkt: 

„ – die Bewahrung des architektonischen und kulturellen Erbes der historischen 
Bebauung der heutigen Karl-Marx- und Frankfurter Allee voranbringen und auch die 
Ausstellung erneuern.“ 

 



ÄA 1.35 
Zeile 1146: 

beginnen mit „vorhandene Bänke pflegen, 100 neue“ 

ÄA 1.36 
Zeile 1155:„soziale“ streichen 
 
• die Ausweitung der öffentlichen und für alle Geschlechter kostenlosen Toiletten-
Infrastruktur einfordern und die Reinigung und soziale Kontrolle gegen Fehlnutzungen 
verbessern. 
 

ÄA 1.37 
Zeile 1183: 

hinter "mehr große und verschließbare Mülleimer bereitstellen" ergänzen um: "und eine 
häufigere Entleerung erwirken." 

ÄA 1.38 
Zeile 1299 und 1300:  
Zeilen streichen  

den neuen Schulstandort am SEZ zukunftsfähig planen, unter Beteiligung aller 
Grundschulen in Friedrichshain. 

 

ÄA 1.39 
Zeile 1505: 

„Baurecht“ durch „Planungsrecht“ ersetzen 

„wie das Baurecht Planungsrecht dem Bezirk entzogen wird“ 


